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Vovwoxt m 
Sie vorliegende, uor nunmehr 34 Sciljren in erper Auflage M 

fchienene Schrift l)at die „forstliche StandortSleIjre" üorzugSmeife öom 
praftifchen Standpunfte aufgefaßt; fie. hat der wiffenfchaftlichen ©eognofie, 
Slgronomie und $timatotogie eben nur fo viel entlehnt, als zur rationellen 
Begründung, öerftä'nbniSDoÜ'ett Sutffoffimg und geordneten logifchen Dar* 
fteflung beö ©anzen notroendig erfchten, aber fie tjat il)r §auptmateria( 
der forstlichen "ßroris entnommen und eüen'o auch in der Darstellung 
bie möglichste BermertÖorfeit für bie forstliche ^ ß r a r i s immer int 
Solide behalten. 

Daß folche in Tendenz, fjorm und Snljatt einigermaßen allen billigen 
Slnforderungen entfprochen hat, glaubt der Berfuffer nicht bloß aus der 
moljtmollenben "Aufnahme überhaupt, den mehrfach roieberljolten Auflagen 
und der noch immer fortgefe^ten Nachfrage, fonbern auch aus dem Um* 
ftanbe fdjtießen p . dürfen, daß pe für die von dem Berein deutfcher, 
forstlicher Berfuchsanftalten erlassene Jnftrultion jur „forstlichen Standorts* 
befchreibung" mefentlich maßgebend geroefen ist. S$ lag daher auch in 
der SCtjat feine Berantaffung z« einer durchgreifenden Umarbeitung vor. 
Stllerdings ist nicht zu öerüennen, daß mährend der legten "Dezennien in 
©eognofie, Stgrilulturchemie und Stteteorotoaje bedeutende ^ortfchritte • ge* 
macht morden find; bei genauerer Betrachtung ergiebt fich jedoch, baß 
folche bas ©ebiet der forftlichen Standortsfunde, im engeren Sinne; W 
hättnismäßig nur roenig berühren. Die neuere ©eognope 3. $ . fjot fich 
uiel mehr mit der ^ßetrefaften^unde und den geognoftifchen Systemen 
als mit der für die Slgronomie allein michtigen ©efteinsfunde befchä'ftigt; 
die ftortfchritte der SIgrifulturcheinte Îjaben für den Saudmtrt zur .Beurtei* 
lung des SftetiorattonSbebürfniffeS und des SSSerteS der Dungmittel eine 
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ganz außerordentliche, für den ftorfümri dagegen in beiden "Richtungen 
nur eine gan$ untergeordnete Bedeutung erlangt und die in ganz neue 
Baßnen geteufte neuere Meteorologie endlich hat bis jefct zur Förderung 
der forstlichen-ftliuiateljre nur roenig beigetragen. Um fo mein* glaubte 
der SJerfaffer bei Bearbeitung diefer neuen Sluflage stch darauf befchränlen 
ZU dürfen, die neueren ^orfchungen auf ben obengenannten Gebieten nur 
infomeit zu berüdfidjttgen, als fie mit der forftlichen Standortslehre in 
unmitteidarster Beziehung flehen. 

S o gebe ich mich denn der §offnüng Ijin, baf? auch die neue Auflage 
diefer anfpruchslofen Schrift/ ebenforoof)! im ^inblitf auf iljre gange 
£enbenz- stch einer nachfichtigen Beurteilung, als auch bei ben ftachgenoffen 
fetbft einer fortgefe&t njohtrootfenben Aufnahme ju erfreuen haben nierde. 

(gifenach im Sluguft 1886. 

<L Grebe, 

\ 
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/örtliche (ücbirjjslnmde, ^odenknnde und $limalel)re. 
(fforftliche Standortsfrmbe.) 

§. 1. (Einleitung. 

$)ie §olzpffanzen find, roie die ©etcnchfe überhaupt, an den Stand* 
ort gefeffett, und in (Sntroidetung, Swsformung, SBachsuun, ®ebechen 
und Sortpflanzung ganz oormgsioeis oon den dura) denfelben oermittelten 
äußeren fäimniimngeu abhängig. Sie raurjetn und befestigen fich im 
S3odenj fie empfangen von biefem und der "Htmofirfjfire ihre Nahrung 
und flehen überdies zu allen flimatifchen Sinflüffen in fteter 33ezie(mng 
und SBech'elroirfrmg.. 23oden und ® l i m a , die oereinte SBirmng des 
S t a n d o r t e s , begrimben baljer die größere ober geringere fjüljiajeit beS 
(enteren gur fwlzerjeugung, ober die forstliche S t a n d o r t s g u t e . 

S ie Kenntnis der äußeren, im Standorte begrünbeten ^inmirfungen 
auf das Sefien unb ©ebeirjen der SGöatdgewächfe fann man daher füglich 
„forftliche S t a n b o r t s j u n b e " nennen, unb biefe umfajjt; 

1. bie forftliche ©ebirgS* und S3oden?unde, 
2. die forftliche Sltmateljre, 
3. die forftliche StandortSgüte. 

©rebe. 4. Stuft. 1 
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^orftftdje ©tanborWßüte. 
roenn uns fetuft die aus dem §otzroutt)'e abgeleiteten vergleichenden SÖiafc 
ftnöe nur z" oft i m Stiche laffen; roenn mir die vielfachen zeitlichen 
Änderungen und Schroanfungen der Stnndortsgüte erroägen, die folche je 
nach der Sßaldjucht und $ffeOe/ durch Sodentuttur, Berjüngung, ein* 
tretenden Schluß natürliche Sichiftetfnng u. f. ro. erleidet; und endlich die 
gumal im ©eßirge fo häufig auf dem engsten 9?aume oortommenben pli% 
lichen ober aümätjtichen Übergänge, oon den höchsten ©raben (in ben 
SDMben) bis ^n ben geringsten (an den Studien) u. f. ro. nicht unbe* 
rücffichtigt laffen: fo bedarf es rootjl feines 33eroeifeS meljr, bafe eine gan$ 
fichere unb genaue 33efiimmung der StanbortSgüte fo ziemlich aujjer dem 
Sereiche der ÜWöglichfeit liegt, unb bofj rool)l nur in ben feltenften fällen 
ber roirfliche (Ertrag- eines $orfiorteS mit ber* gefaxten (""stragsfäfjigfeit 
genau tt&eremßfmme?r rotrb. SDie StanbortSgüte dürfte daher auch nie^ 
mats in unferen forstlichen ©rtragsberechnungen als roefentlicher oder 
gar a l l e in ige r ^aftor erfchemen- unb am roenigften für bie Erträge ber 
nächsten $ät maßgebend fein; fie ift nur brauchbar unb atterbingS nicht 
3U entbehren, um bie periobifche glächenoerteitung mit roenigftens beiläufig 
gleicher ^ßrobuftioität darnach zu regeln, unb um nach chr die mutmaß 
lichen (Erträge fpäterer >$eit ^x beurteilen ober die roahrfcheinlichen "Ror* 
malerträge der ,3ufunf$ annähernd ju überfchlagen. 

©tuet oon ffi, Siichbinöee in 3leu»9iuppin. 


